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Tierischer E i nsatz vo,h
Kuhmichel (MdL,CDU)
Ziegenherde im Wichteltal kann nun langfristig fortbestehen

' DieWeideflächen der be-
kannten Ziege.nherde im
Wichteltal in Uberruhr
werden zu großenTeilen
von der Bezirksregierung
in Düsseldorf verwaltet
und verpachtet. Durch das
Auslaufen des alten Pacht-
vertrages eröffnete sich
demVerein,welcher die
Tiere seit 2005 betreut,die
Möglichkeit, selber Pächter
der Flächen zu werden.

Doch in der Planung der Be-
zirksregierung fand die Zukunft
der Ziegen bisher keine Berück-
sichtigung. Die Weidefläche
sollte gemäß dem alten Pacht-
vertrag nach dem Ableben der
letzten Ziege mit jungem Bäu-
men bepflanzt werden, ähnlich
wie, es seitlich der Vereinsflä-
che irn vergangenen Frühjahr

Manfred Kuhmichel (MdL,
cDU)

geschehen war. Erst durch das
Bestreben von Manfred Kuhmi-
chel konnte der Bezirksregie-
rung deutlich. gemacht werden,
welches öffentliche Interesse
am Fortbestand der kleinen At-

traktion im Wichteltal besteht.
Schließlich genießen hier re-
gelmäßig hunderte Bürger den
Anblick der kleinen Zritergzie-
gen und die damit verbundene
Naherhol ungsmöglichkeit.

Viele Kinder erleben Natur
zum Anfassen. Zwischen der
Bezirksregierung und dem Ver-
einsvorstand konnte hierdurch
ein Pachtvertrag geschlosseh
werden, der den Fortbestand
der Ziegenherde überhaupt erst
möglich macht. Aus diesem
Grund dankt der Verein Tierge-
hege Wichteltal Manfred Kuh-
michel ftir seinen Einsatz und
der Bezirksregierung Düsseldorf
für ihr bereitwilliges Einlenken.

Die KTIRIER-Redaktion wird
in den kommenden Tagen mit
Manfred Kuhmichel zu diesem
Thema noch ein persönliches
Gespräch führen.


